
06. August 2024

Bangladesch vor dem Wandel: Yunus
übernimmt in turbulenter Zeit

Friedensnobelpreisträger Muhammad Yunus führt nach
Sheikh Hasinas Rücktritt Übergangsregierung in

Bangladesch. Kommt Frieden nach den Protesten?

Bangladesch steht vor einem wichtigen politischen Umbruch:
Wird Nobelpreisträger Muhammad Yunus in einer
Übergangsregierung die Wende bringen?

Dhaka.

Hintergrund der Proteste

Die jüngsten Massenproteste in Bangladesch, bei denen mehr
als 300 Menschen ums Leben kamen, sind Ausdruck einer tiefen
Unzufriedenheit mit der aktuellen politischen Lage und der
wirtschaftlichen Situation im Land. Trotz eines Aufschwungs
unter der langjährigen Regierungschefin Sheikh Hasina kämpfen
viele Menschen mit hoher Arbeitslosigkeit und Armut. Ein
geplanter Rückgriff auf eine umstrittene Quotenregelung für den
Zugang zu Arbeitsplätzen im öffentlichen Dienst verschärfte die
angespannte Lage und führte zu weitreichenden Protesten.

Die Rolle von Muhammad Yunus

Friedensnobelpreisträger Muhammad Yunus, bekannt als
„Banker der Armen“, wird nun als mögliche Hoffnungsträger
gesehen. Er hat mit seiner Grameen-Bank
Mikrofinanzierungsmöglichkeiten geschaffen, die es vielen
Menschen ermöglichten, wirtschaftlich unabhängig zu werden.



Yunus erklärte seine Bereitschaft, eine Übergangsregierung zu
führen, was als Zeichen der Hoffnung für eine friedliche Lösung
angesehen wird.

Militär macht den Weg frei

Die Entscheidung, Yunus zu berufen, fiel während eines Treffens
zwischen dem Präsidenten Mohammed Shahabuddin,
Militärvertretern und Führungspersönlichkeiten der
Protestbewegung. Das Militär hat in der jüngsten Vergangenheit
als entscheidender Akteur agiert und steht nun im Fokus der
politischen Veränderungen. Dies könnte ein Wendepunkt für die
Demokratie in Bangladesch sein, die in den letzten 15 Jahren
unter Hathinas autoritärer Herrschaft gelitten hat.

Ein Schritt in Richtung Demokratie?

Der Experte für Bangladesch, Thomas Kean, sieht in der
aktuellen Krise die Gelegenheit, das Land zurück zu einer echten
demokratischen Ordnung zu führen. Die Abwesenheit
wettbewerbsfähiger Wahlen in den letzten Jahren hat zu einem
massiven Vertrauensverlust in die Regierung geführt. Yunus’
Ernennung könnte helfen, diesen Vertrauensverlust zu
überwinden und einen Übergang zu ermöglichen.

Kritik an der bisherigen Regierung

Sheikh Hasina wurde während ihrer Amtszeit immer wieder für
ihre Repression gegen politische Gegner kritisiert.
Menschenrechtsorganisationen warfen ihr vor, gewaltsam gegen
Proteste vorzugehen und Kritiker inhaftiert zu haben. Zudem
wurde Yunus, der wegen seiner Mikrofinanzierung immer wieder
in der Kritik steht, ebenfalls als Teil der Eliten betrachtet, die von
der Armut der Menschen profitierten. Doch viele sehen in ihm
den einzigen Politiker, der das Land jetzt in eine neue Richtung
führen kann.



Die kommenden Wochen werden entscheidend sein: Kann Yunus
die Übergangsregierung erfolgreich führen und Neuwahlen
organisieren? Wird er in der Lage sein, die tiefen Risse in der
Gesellschaft zu kitten und die drängenden sozialen Probleme
anzugehen?

Bangladesch steht an einem kritischen Punkt, an dem der Wille
zur Veränderung auf einen Kampf um die Demokratie trifft – und
alle Augen sind auf die mögliche Neuorientierung unter
Muhammad Yunus gerichtet.
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